
(spp) Der Preis für Heizöl stieg in
den letzten zehn Jahren um 153 %,
Erdgas verteuerte sich um 53 %.
Und die Preise werden sich bis zum
Jahr 2030 noch einmal verdoppeln.
Zu dieser Prognose kommt Energy
Comment in einer Studie. Schon
2012 war das teuerste Heizöljahr
der Geschichte. Verbraucher wer-
den sich auch in der aktuellen Heiz-
periode „warm anziehen“ müssen.
Immer mehr Haushalte heizen des-
halb mit kostengünstigen, umwelt-
freundlichen Alternativen: zum Bei-
spiel mit Holz im eigenen Kachel-
ofen, Heizkamin oder Kaminofen.

Das Potenzial moderner Kachelöfen
ist enorm. Während ein Liter Heiz-

öl fast 90 Cent pro Liter kostet,
würde man für die gleiche Heizleis-

tung bei Scheitholz oder Holzpel-
lets über ein Drittel weniger zahlen.
Die Preisentwicklung bei Scheit-
holz, Holzpellets, Heizöl und Erd-
gas seit 2004 
bestätigt dies: Von Anfang Januar
bis Ende Juni 2013 musste man für
Heizöl mindestens 8 Cent pro Kilo-
wattstunde (kWh) Heizleistung
bezahlen; Erdgas kostete rund 7
Cent pro kWh. Scheitholz und
Holzpellets lagen etwa gleichauf
bei ca. 5,5 bis 5,8 Cent pro kWh.
Konkret bedeutet dies: Bei einem
Einfamilienhaus-Neubau mit einem
Wärmebedarf von 20.000 kWh pro
Jahr betragen die Heizkosten für Öl
rund 1.600 Euro und für Erdgas ca.
1.400 Euro. Für Scheitholz hinge-
gen liegen sie bei nur ca. 1.100
Euro. Der regenerative Energieträ-
ger Holz ist also rund ein Drittel
günstiger als Öl. Mit einem Kachel-
ofen, Heizkamin oder Kaminofen
holt man sich kostengünstige
Wärme ins Haus und leistet einen
aktiven Beitrag zur Energiewende
und zum Klimaschutz. 

lps/Jk. In der kalten Jahreszeit hat es der
Rasen nicht leicht: Schnee, Eis und
Matsch setzen ihm zu, so dass die Gar-
tenpracht des Vorjahres im Frühling
meist nicht wiederzuerkennen ist. Das
muss aber nicht das Ende aller Tage sein:
Mit ein bisschen Pflege lässt sich der
Rasen wieder aufpäppeln und man kann
sich bald an einem satten Grün erfreuen.
Dafür sollte man zunächst die Spuren
von Herbst und Winter beseitigen und
beispielsweise Reste von Laub und Ästen
entfernen. Ist der Rasen abgetrocknet,
kann man ihn das erste Mal mä hen – in
der Regel sollte dies im April geschehen.
Dabei sollte man jedoch darauf achten,
dass man hier nicht gleich allzu kurz
schneidet, da die Gräser sonst absterben
könnten. 
Hat sich im Rasen Moos gebildet, sollte
man unbedingt zum Vertikutierer greifen
und den Rasen davon befreien. Anson-
sten besteht die Gefahr, dass das Moos
langfristig dem Gras den Rang abläuft
und sich im wahrsten Sinne des Wortes
breit macht. Unter Umständen können
danach kahle Stellen auffallen, an denen
man dann entsprechend neuen Rasen aus-
säen sollte. Zudem empfehlen Experten,
dass man die Grünfläche nun kalkt,

wodurch sich langfristig das Nachwach-
sen von Moos verhindern lässt. Im
Anschluss gilt es, den Rasen zu düngen,
da er so die Nährstoffe bekommt, die er
nach dem Winter dringend benötigt. 
Im Fachhandel bekommt man hierfür

speziellen Rasendünger und entsprechen-
de Düngerstreuer, mit deren Hilfe sich

das Mittel gleichmäßiger verteilen lässt.
Fachmänner empfehlen übrigens, dass
man am besten dann düngt, wenn der
nächste Regenguss bevorsteht, da das
Mittel so optimal im Boden verteilt wird.
Sobald das Gras dann wieder austreibt,

sollte man ein zweites Mal zum Rasen-
mäher greifen. 
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Wie sich der Rasen auf Vordermann bringen lässt

lps/Jk. Wer sich an einem satten Grün erfreuen möchte, muss ein bisschen Zeit
in die Pflege des Rasens investieren. Foto: OBI
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08527 Plauen Findeisenstraße 1
Tel.: 03741 15560

07950 Triebes Adolf-Herbst-Straße 17
Tel.: 036622 82980

Landtechnikvertriebs- und Service GmbH

3.950,- €

    
   

Ihrer kleineren bzw. 

Hydrostat-Getriebe macht 

leicht zu bedienen.

    
   

   

  

  

Plauen-Vogtland w.V
Unternehmensunabhängiger Verein privater und
kommunaler Waldbesitzer im Vogtland
- kostenlose Mitgliedschaft
- Mitglied im Sächs. Waldbesitzerverband e.V.
- PEFC- u. Umweltallianz- Zertifikation
- Bewährte spezielle Dienstleistungen für Kommunen
Holzvermarktung/ Materialbeschaffung/ Organisie-

rung Unternehmereinsatz usw.
WBV PL-V w.V., Geschäftsstelle,
Zollstr. 44, 08248 Klingenthal
Tel. 037467-28260, Fax -28262

Handy: 0173/5774658
www.wbv-plauen-vogtland.de

 
 
 

Binsicht 55  07937 Zeulenroda-Triebes  Tel.: 036628/60060 
 

Starten Sie mit uns in den Frühling! 
 

Am 12. April von 9-17 Uhr ist unser beliebtes 
Frühlingsfest mit 10% auf alles 

sowie vielen Sonderangeboten, neuer Garten- und 
Raumausstellung, regionaler Gewerbeschau u.v.m. 

 
 
 

www.holz-neudeck.de 
 

Wir beraten Sie gern!
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HEINZ SCHMIDT

08606 OELSNITZ/V.

Heizen mit Holz ist günstiger

Zahlreiche Interessenten nutzten die Hausmesse der LVS GmbH in der Plauener
Findeisenstraße, um sich über das breite Angebot der Land-, Kommunal-, Forst-
und Gartentechnik zu informieren.

Forst- und Gartentechnik
08606 Tirpersdorf

Hauptstraße 38 (ehem. Edeka)
Tel. 037463  88682
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